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Geschätzte Berndorferinnen und Berndorfer!

Wir hoffen, dass folgende Themen Ihr Interesse finden:

 Hecke entfernt – Verkehrssicherheit ver-
bessert

 Interessentenerhebung für „Betreubares
Wohnen“

 Kinderspielplatz amWetterkreuz in
Eigenregie erweitert

 Wohnung Am Reiterbach zu vermieten
 Dank für Blumenschmuck
 EDDYMERCKX Classic 2011
 Einladung Eröffnung Geh- und Radweg

Gransdorf/Fraham

Hecke entfernt – Verkehrssicherheit verbessert:
Dank an die Familien Dürager und Wissmüller

Im Zuge einer stra-
ßenpolizeilichen

Verhandlung, zur
Verbesserung der
Verkehrssicherheit
bei der Kreuzung

Apfertalstraße/
Rudersbergstraße

an der Landesgren-
ze, haben sich die Familien Dürager und Wiss-
müller spontan bereiterklärt, etwa 12 lfm. He-
ckenzaun entfernen und durch einen Maschen-
drahtzaun ersetzen zu lassen. Ein Vorschlag, der
auch Behördenvertreter und Sachverständige
überrascht hat und in Wirklichkeit die

einzige wirk-
same Maß-
nahme zur

Vermeidung
von Verkehrs-
unfällen ist.

Wir danken
den Familien Dürager und Wissmüller für ihr
beispielhaftes Verhalten und können uns in
vergleichbaren anderen Bereichen nur wünschen,
dass es möglichst viele Nachahmer dieser vor-
bildlichen Vorgangsweise gibt.

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Berndorf b.Sbg., 5165 Berndorf, Franz Xaver Gruber-Pl. 1
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Dr. Josef Guggenberger, 5165 Berndorf, Tel. 06217/8133, Verlags-

postamt 5165 Berndorf - Internet: www.berndorf.salzburg.at - E-mail: gemeinde@berndorf.salzburg.at



Nr. 05/2011 Seite 2

Interessentenerhebung für „Betreubares Wohnen“

Vor knapp 4 Jahren wurde die Berndorfer Be-
völkerung von der Gemeinde eingeladen, sich
über die Möglichkeiten des „Betreubaren Woh-
nens“ im Rahmen einer Veranstaltung zu infor-
mieren. 15 BerndorferInnen haben kürzlich das
Angebot, sich über eine in Betrieb befindliche
Anlage für „Betreubares Wohnen“ in
Michaelbeuern zu informieren, wahrgenommen.

Durch Medieninformationen wissen wir, dass
bereits in vielen anderen Gemeinden derartige
Wohnformen für das fortgeschrittene Alter
angeboten werden. Um feststellen zu können, ob

es auch in Berndorf genügend Interessierte für
die Errichtung einer Anlage für „Betreubares
Wohnen“ gibt, sind alle Berndorferinnen und
Berndorfer eingeladen, ihr diesbezügliches
Interesse am Gemeindeamt, persönlich oder
telefonisch (Tel.-Nr. 8133) bis 30. August 2011
kundzutun.
Dort liegen auch detaillierte Informationen zu
diesem Thema auf.

In weiterer Folge sollen alle Interessenten zu
einem gemeinsamen Informationsabend zu-
sammengeladen werden.

Kinderspielplatz amWetterkreuz in Eigenregie erweitert

Wieder einmal haben Bewohner des Bauland-
sicherungsmodells am Wetterkreuz Eigeninitia-
tive ergriffen. Mit finanzieller Unterstützung der
Firmen Marmor Moser, Oitner Bau, Haus- und
Anlagentechnik Mieser, BHM Fenster, Spengle-
rei Plansky & Guggenberger, Malerei Babi,
Rösslhuber Transporte, Thalmayr Markus Erd-
bau, Bodenverlegung Ehinger und der Firma
BauNeg Grden haben sie eine Nestschaukel und
eine Holzschaukel aufgebaut und damit das
Angebot für die Kinder am öffentlichen Spiel-
platz am Wetterkreuz erweitert.

Ein herzliches Dankeschön an die engagierten
„Wetterkreuzler“ und die sie unterstützenden
Sponsoren.

Wohnung zu vermieten
Wohnung
AM REITERBACH 1/2

Laut Mitteilung der Gemeinnützigen Wohn-
und Siedlungsgenossenschaft „Salzburg“ wird
in der Wohnanlage „Am Reiterbach“ die Miet-

wohnung 1/2 frei und kann diese voraussichtlich
ab 01.10.2011 neu vergeben werden.

Es handelt sich dabei um folgende Wohnung:
Wohnungsgröße 79,51 m², 3–Zimmerwohnung
im Erdgeschoß.
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Monatliche Miete inkl. Betriebs-, Heizkosten
und Abstellplatz voraussichtlich € 588,37.
Wohnbeihilfe ist möglich – Grundmiete
€ 331,10.
Kaution € 1.767,--, zusätzliche einmalige Bei-
trittsgebühr € 257,-- und Vergebührung für
Mietvertrag € 211,81.

Nähere Informationen erteilt die Gemeinnützige
Wohn- u. Siedlungsgenossenschaft SALZ-

BURG, Tel. 0662/431221 (Frau Raab) oder das
Gemeindeamt Berndorf, Tel. 06217/8133.

Bewerbungen können mittels Bewerbungs-
blatt, welches beim Gemeindeamt bzw. auch
auf der Gemeindehomepage unter
www.berndorf.salzburg.at – Bewerbungsblatt
Wohnungen - erhältlich ist, bis Donnerstag,
01.09.2011 beim Gemeindeamt Berndorf ein-
gereicht werden.

Dank für Blumenschmuck

In schönster
Blütenpracht

präsentiert sich
auch heuer
wieder das
Ortsbild von
Berndorf. Ver-
antwortlich für
den öffentli-

chen Bereich sind die freiwilligen HelferInnen,
wie Maria Reindl für das Kriegerdenkmal, Elisa-
beth Guggenberger, Claudia Babi und Rosi
Hofstätter für die

Verkehrsinseln bei den Ortseinfahrten, Brigitte
Seeger für den Parkplatz neben dem Frisiersa-
lon Silvia und Hilda Pertiller für die Blumen-
insel vor dem ehemaligen Postamt.

Für den Rest der öffentlichen Blumenpracht
sind unsere Gemeindemitarbeiter Claudia Gru-
ber und Fritz Lauterbacher verantwortlich.

Ihnen und allen Berndorferinnen und Berndor-
fern, die sich um schön geschmückte Häuser,
Gärten und Vorplätze in unserer Gemeinde
bemühen, ein herzliches Dankeschön.

5. EDDY MERCKX Classic 2011 – 4. Sept. 2011

In diesem Jahr findet bereits zum fünften Mal
der Radmarathon „Eddy Merckx Classic“
mit Start und Ziel in Eugendorf bei Salzburg
statt.

Dieser Radmarathon führt am Sonntag, den 4.
September auch durch Berndorf. Die Durch-
fahrtszeit wird ca. zwischen 08:27 Uhr und
09:08 Uhr sein.

Mit freundlichen Grüßen

Der Bürgermeister:

Dr. Josef Guggenberger
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EINLADUNG
zur Eröffnung

des
Geh- und Radweges Gransdorf/Fraham

am
Samstag, den 20. August 2011

Treffpunkt: 13:30 Uhr am Parkplatz des Fußballplatzes
Seeham an der Gransdorfer Landesstraße.

Zu Fuß oder mit dem Fahrrad begeben wir uns auf dem neuen Geh- und Radweg nach
Gransdorf. Dabei sind alle TeilnehmerInnen eingeladen, an einer „Naturschutz-
Wissens-Rallye“ entlang der Strecke und am Zielplatz teilzunehmen.

Die Ausgabe der Teilnahmekarten erfolgt beim Startplatz.

Die offizielle Eröffnung des Geh- und Radweges durch das für den Radwegebau im
Land Salzburg zuständige Regierungsmitglied, Herrn Landeshauptmann-
Stellvertreter Dr. Wilfried Haslauer, findet dann anschließend in Gransdorf statt.

Danach gibt es ein gemütliches Beisammensein beim „Fürsten-Bauern“.
Für das leibliche Wohl sorgen die Berndorfer Bäuerinnen!

Bei einer Verlosung gibt es für die Teilnehmer an der „Naturschutz-Wissens-Rallye“
attraktive Preise, unter anderem einen Flachbildfernseher zu gewinnen.

Auf den Besuch vieler Berndorfer und Berndorferinnen freuen
sich der Bürgermeister und die Gemeindevertretung.


